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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TV 1861 Bad Schwalbach II : TG 1899 Oberjosbach III 
Dienstag, 01.11.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 7 für den TV 1861 Bad Schwalbach II: TV 1861 Bad 
Schwalbach II und TG 1899 Oberjosbach III trennen sich 
unentschieden

Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Schenk / Salize nach ca. 3 Stunden den
Matchball für die TG 1899 Oberjosbach III im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TV 1861 Bad Schwalbach II. Das Heimteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der TV 1861 Bad Schwalbach II nun ein Punkteverhältnis von 7:7 und die
TG 1899 Oberjosbach III ein Punkteverhältnis von 10:4 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine knappe Niederlage gab es für Hanold /
Hanold beim 2:3 gegen Voßbeck / Kretschmer. Passende spielerische Mittel hatten im Anschluss
Hornig / Reimann letztlich parat, um Schenk / Salize zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Auf verlorenem Posten standen Wolf / Velte in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Flores-
Tellez / Ranft, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte
Christopher Hanold im Spiel gegen Helmut Schenk die Nase vorn. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Melanie Hanold und Peter Voßbeck die Schläger kreuzten. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Heinz-
Jürgen Hornig den Gastspieler Olaf Kretschmer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Marcus Reimann seinem Gegner Norbert Salize letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess
machte indessen Bernd Wolf beim 3:0 mit Christian Ranft und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das war ein
souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Flores-Tellez wurden
anschließend Steffen Velte wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1861 Bad Schwalbach II und der TG 1899 Oberjosbach III. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Christopher Hanold gegen Peter Voßbeck, eine Niederlage
die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Kurz musste sie zittern,
aber letztlich war Melanie Hanold beim 11:8, 7:11, 11:9, 11:8 gegen Helmut Schenk doch überlegen.
Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Heinz-Jürgen Hornig beim 5:11, 12:14, 5:11 gegen Norbert
Salize, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Marcus Reimann überzeugte im Einzel gegen Olaf Kretschmer, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
dann Bernd Wolf beim 2:3 gegen Benjamin Flores-Tellez leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Steffen Velte eine Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Ranft kassierte.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ganz mithalten konnten Hanold /
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Hanold, beim 5:11, 10:12, 11:2, 10:12 gegen Schenk / Salize, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1861 Bad Schwalbach II tritt dabei geben den TuS 1926 Hahn
an, während es die TG 1899 Oberjosbach III mit dem VfR Wiesbaden IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach II

Doppel: Hanold / Hanold 0:2, Hornig / Reimann 1:0, Wolf / Velte 1:0 
Einzel: C. Hanold 1:1, M. Hanold 2:0, H. Hornig 1:1, M. Reimann 1:1, B. Wolf 1:1, S. Velte 0:2 

 TG 1899 Oberjosbach III
Doppel: Schenk / Salize 1:1, Voßbeck / Kretschmer 1:0, Flores-Tellez / Ranft 0:1 
Einzel: P. Voßbeck 1:1, H. Schenk 0:2, N. Salize 2:0, O. Kretschmer 0:2, B. Flores-Tellez 2:0, C.
Ranft 1:1


